
11. Dezember 2020

V.i.S.d.P. NW: Stadt Bornheim, Der Bürgermeister, Rathaus-
straße 2, 53332 Bornheim, Redaktion: Susanne Römer-Winkler,  
Pressestelle,  02222 945-266, pressestelle@stadt-bornheim.de

Impressum

Energieberatung
Kostenlose Energieberatung der Klimaregion  Rhein-Voreifel  
in Kooperation mit der Verbraucherzentrale NRW am  
17. Dezember 2020 von 14 bis 17.45 Uhr Gemeinde Alfter  
(Maskenpflicht) oder je nach Pandemie-Lage  telefonisch,  
Anmeldung erforderlich unter:  02222 945-285,   
tobias.gethke@stadt-bornheim.de

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon: 02227 9320-0, Fax: 02227 9320-33
E-Mail: sbbmail@sbbonline.de
Homepage: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag 12:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
1. + 3. Sa. im Monat 09:00 - 13:00 Uhr 

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 945-460, Fax: 02222 945-115
E-Mail: info@vhs-bornheim-alfter.de
Homepage: www.vhs-bornheim-alfter.de

24-Stunden-Hotline für Störungen der Wasserversorgung, Ab- 
wasserbeseitigung und Straßenbeleuchtung:  02227 9320-77 oder 
Störungsmeldung unter www.stadtbetrieb-bornheim.de

Service

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon:  02222 3716
Hallenbad und Sauna sind aufgrund der Coronaschutz­
verordnung des Landes Nordrhein­Westfalen  
bis zum 30. November geschlossen.  
Aktuelle Infos gibt es unter: 
www.stadtbetrieb-bornheim.de/hallenfreizeitbad

Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 938-565, Fax: 02222 938-567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Homepage:  www.bornheim.de/stadtbuecherei

Die nächsten Sitzungen und Veranstaltungen
Ausschuss für Stadtentwicklung
Dienstag, 15.12.2020, 18 Uhr

Jugendhilfeausschuss
Mittwoch, 16.12.2020, 18 Uhr,  
Forum Alexander-von- Humboldt-Gymnasium, 
 Adenauerallee 50, Roisdorf

Stadtrat
Donnerstag, 17.12.2020, 18 Uhr, Rheinhalle, 
Rheinstraße 201, Hersel

Telekom-Infomobil zum Glasfaserausbau
Noch bis 15.12.2020,  
Auf dem Knickert, Dorfplatz Kardorf,  
Infos unter: www.telekom.de/jetzt-glasfaser

Stadt Bornheim Bürgerinformation

Alle Fraktionen bieten regelmäßig Sprechstunden in ihren Büros 
im Servatiuscenter, Servatiusweg 19-23, Gebäude B, 3. OG. an. 
CDU  02222 9956325, cdu-fraktion@rat.stadt-bornheim.de
SPD  02222 9956331, fraktion@spd-bornheim.nrw
Bündnis 90/Die Grünen  02222 9956328, 

0151 20746104, gruene@rat.stadt-bornheim.de
UWG/Forum  02222 9956345, h.g.feldenkirchen@t-online.de
FDP  02222 9956355, fraktion@fdp-bornheim.de
ABB  02236 3819085, bornheimer123@yahoo.de

Fraktionen

Bürgersprechstunde in der Regel jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat ab 16 Uhr. Anmeldung notwendig unter  02222 945-101

Bürgermeister

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift:  Postfach 1140, 53308 Bornheim
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 945-0, Fax: 02222 945-126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Homepage:  www.bornheim.de
Amt für Kinder, Jugend und Familien:
Brunnenallee 31, 53332 Bornheim,  02222 9437-0
Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infocenter:
Montag - Mittwoch 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Terminvereinbarung unter 02222 945-181 oder -182
Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Öffnungszeiten Amt für Schulen, Soziales, Senioren  
und Integration: Die Abteilung für Soziales, Senioren und 
Integration ist am Mittwoch geschlossen. Die Abteilung Schulen 
(Brunnenallee 31a) folgt den allgemeinen Öffnungszeiten.
Öffnungszeiten der übrigen Ämter:
Montag - Freitag  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 15:00 - 18:00 Uhr
Nur nach Terminvereinbarung! Besucher aller städtischen 
Dienststellen müssen einen Mund­Nasen­Schutz tragen.

Die Stadt Bornheim weist noch 
einmal darauf hin, dass Besu-
cher alle Serviceleistungen der 
Bornheimer Stadtverwaltung 
auch weiterhin nutzen können. 
Allerdings muss man dazu für 
die Dienststellen des Bornhei-
mer Rathauses und die Neben-
stellen der Stadtverwaltung 
(Brunnen allee und Kliehof) 
 einen Termin vereinbaren. In al-
len städtischen Dienststellen 
müssen außerdem die Ab-
stands- und Hygiene- Regeln 
eingehalten werden. 

Den Weg ins Rathaus spart man 
sich, indem man das vielfältige 
Online-Service-Angebot der 
Stadt Bornheim nutzt. Auf www.
bornheim.de/online-dienste fin-
det man die Angebote thema-
tisch geordnet.

Termine beim Bürgerbüro erhält 
man unter den Rufnummern 
02222 945-181 und -182 oder per 
E-Mail an buergerbuero@stadt-
bornheim.de. Für alle anderen 
Dienststellen bittet die Verwal-
tung, mit den jeweils zuständi-

gen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern einen Termin abzustim-
men. Die Ansprechpartner findet 
man auf der städtischen Web-
seite unter www.bornheim.de/
ansprechpartner oder über die 
Telefonzentrale (02222 945-0). 

Termine beim Jugendamt be-
kommt man telefonisch unter 
02222 9437-0 oder per E-Mail an 
jugendamt@stadt-bornheim.de. 
Besonders schnelle Hilfe ist not-
wendig, wenn das Kindeswohl 
gefährdet ist: Bei Anhaltspunk-
ten für die Gefährdung eines Kin-
des oder Jugendlichen sollte 
man die Kinderschutzhotline un-

ter 02222 9437-5437 kontaktie-
ren; sie ist rund um die Uhr be-
setzt.

Wer in diesen herausfordernden 
Zeiten Beratung bei der Erzie-
hung oder zur Bewältigung des 
Familienalltags braucht, wendet 
sich ebenfalls ans Jugendamt 
unter 02222 9437-0 oder an die 
Familien- und Erziehungsbera-
tungsstelle Bornheim unter 
02222 9279800 oder per E-Mail 
an fb.bornheim@rhein-sieg-
kreis.de. Weitere Informationen 
und Ansprechpartner finden Fa-
milien auf: www.elternsein.info/
beratung-anonym/anonym-kos-
tenlos/corona-zeiten-beratung-
jetzt-fuer-eltern/

Wer im Rahmen der Offenlage 
Bebauungspläne einsehen 
möchte, kann unter 02222 945-
249 einen Termin vereinbaren. 
Die planungsrechtlichen Offen-
lagen der Stadt Bornheim sind 
auch online im Bereich der 
Stadtplanung verfügbar unter: 
www.bornheim.de/wirtschaft-
bauen/stadtplanung.

Der Förderverein „Bücher-
wurm“ der Stadtbücherei 
Bornheim lädt zu stimmungs-
vollen Adventslesungen auf 
seinem YouTube-Kanal ein. 
Sprecher, Moderator und 
Schauspieler Ralf Buchinger 
liest in vier Teilen lustige, aber 
auch besinnliche Weihnachts-
texte von bekannten Dichtern 
und Autoren. So können sich 
die Zuhörerinnen und Zuhörer 
bei Texten von Wilhelm Busch, 
Simone Alexandra Friedrich, 
Hermann Hesse, Erich Käst-
ner, Monika Peschel und Rai-
ner Maria Rilke auf das Weih-
nachtsfest einstimmen. 
Der Förderverein wünscht al-
len „Bücherwürmern“ in diesen 
speziellen Zeiten eine schöne 
und gesunde Vorweihnachts-
zeit. Mit den virtuellen Ad-

ventslesungen möchte er den 
Menschen eine Freude berei-
ten und ein wenig vorweih-
nachtliche Stimmung ins 
Wohnzimmer bringen, auch 
wenn man sich dabei nicht 
persönlich sehen kann. Der 
Förderverein „Bücherwurm“ 
unterstützt die öffentliche 
Stadtbücherei Bornheim mit 
vielen tollen Aktionen. Alle Mit-
glieder arbeiten ehrenamtlich. 
Der Erlös aller Aktionen fließt 
in Projekte der Stadtbücherei.
> Die Adventslesungen wer-
den immer sonntags auf dem 
YouTube-Kanal des Bücher-
wurm Bornheim e. V. veröf-
fentlicht. Die Lesung vom 1. 
und 2. Advent kann man dort 
bereits hören. Am Sonntag, 13. 
Dezember 2020, folgt dann Teil 
drei.

Die Entscheidung in Bornheim ist 
gefallen: Die 2.700 Aufträge für ei-
nen Glasfaser-Anschluss, die in 
der Vorvermarktung für die zweite 
Ausbauphase benötigt wurden, 
sind fast erreicht. Da weitere An-
träge bereits vorliegen, die noch 
nicht im System erfasst sind, gibt 
die Telekom vorzeitig bekannt: Der 
Glas faserausbau im Stadtgebiet 
wird fortgesetzt.
Ganz Bornheim wird also Gigabit-
Stadt, die erste im Rhein-Sieg-
Kreis. Nach Bornheim, Brenig, 
Dersdorf, Hersel, Roisdorf und Ue-
dorf werden nun auch Hemmerich, 

Kardorf, Merten, Rösberg, Sech-
tem, Walberberg, Waldorf und 
Widdig mit dem schnellsten Inter-
net versorgt. Wer noch beim Aus-
bau dabei sein möchte, muss sich 
allerdings beeilen. Denn Reservie-
rungen sind nur noch bis zum  
 15. Dezember möglich. Haushalte, 
die sich bis dahin für einen Glasfa-
seranschluss bei der Telekom ent-
scheiden, sparen die Installations-
kosten in Höhe von rund 780 Euro.
Mit dem neuen Netz sind 
 Geschwindigkeiten von bis zu  
1 Gigabit pro Sekunde (GBit/s) 
beim Herunterladen und bis zu  

200 Megabit pro Sekunde (MBit/s) 
beim Heraufladen möglich. Damit 
haben die Bornheimerinnen und 
Bornheimer einen Anschluss, der 
alle Möglich keiten für digitale An-
wendungen bietet: Video-Strea-
ming,  Gaming oder Arbeiten von zu 
Hause. Der High-Speed- Anschluss 
eignet sich auch für Technologien 
wie Virtual Reality, Telemedizin 
und Smart Home. Wie der Glasfa-
serausbau vonstattengeht, wel-
che Technik eingesetzt wird und 
was es mit FTTH (Fiber to the 
home/Glas faser bis in die Woh-
nung) auf sich hat, zeigt die Tele-

kom in  einem Erklärvideo. Interes-
sierte können sich das Video auf 
der Webseite der Stadt Bornheim 
ansehen unter: www.bornheim.
de/jetzt-glasfaser
> Nähere Informationen zum 
High-Speed-Anschluss sind im 
Internet erhältlich unter www.tele-
kom.de/jetzt-glasfaser und unter 
der kostenlosen Service-Hotline 
0800 2266100. Außerdem ist die 
Telekom mit Infomobilen präsent. 
Beraten wird in Kardorf (Dorfplatz, 
Auf dem  Knickert, montags bis 
freitags: 10 bis 18 Uhr, samstags: 
10 bis 16 Uhr), Walberberg (Dorf-

platz, Pater-Bertram-Platz, mon-
tags und dienstags: 10 bis 18 Uhr), 
Sechtem (Dorfmitte, Krausplatz, 
mittwochs und donnerstags: 10 
bis 18 Uhr), Merten (Dorfplatz, 
Kirchstraße, freitags und sams-
tags: 10 bis 18 Uhr) und Widdig 
(Dorfplatz, Römerstraße, montags 
bis freitags: 10 bis 18 Uhr, sams-
tags: 10 bis 16 Uhr). Vor Ort kann 
man auch direkt seinen  Anschluss 
beauftragen. Wer nach der Ver-
marktungsphase noch Fragen zum 
Ausbau hat, kann das Beratungs-
angebot in allen Infomobilen noch 
bis Freitag, 18. Dezember, nutzen.

Stadtverwaltung nur mit Termin geöffnet

„Bücherwurm“  
sorgt für Adventsstimmung

Telekom setzt Glasfaserausbau in Bornheim fort: 
Schnell noch dabei sein und Installationskosten sparen

Die Sitzungen sind öffentlich. Sofern nicht ein anderer Ort  angegeben ist,  
finden sie im Ratssaal des Rathauses  Bornheim, Rathausstraße 2, 53332 Bornheim, statt.  

Die Termine gelten unter der Voraussetzung, dass es nicht zu neuen Einschränkungen kommt.  
Aktuelle Informationen im Internet unter www.bornheim.de  

oder unter session.stadt-bornheim.de.

Das Kriminalkommissariat Kri-
minalprävention/Opferschutz 
hat eine sogenannte Warnkarte 
herausgegeben, die sich speziell 
an Seniorinnen und Senioren 
richtet. Durch Aufklärung soll 
verhindert werden, dass gerade 
Menschen im Alter von 60 plus 
nicht zu Opfern arglistig han-
delnder Straftäterinnen und -tä-
ter werden. 

So soll die Karte daran erinnern, 
wachsam zu sein und nicht auf 
Betrugsmaschen hereinzufallen, 
die telefonisch eingefädelt wer-
den. Dabei geht es vor allem um 
den „Enkeltrick“ und „falsche Po-
lizeibeamte“, die ältere Men-
schen kontaktieren, um sie vor 
vermeintlichen Diebesbanden zu 
schützen. Den Anrufern gelingt 
es immer wieder, ihre Ge-
sprächspartner so sehr in eine 

Geschichte zu verwickeln, dass 
diese überzeugt sind, mit einem 
echten Polizisten zu sprechen. 
Am Ende folgen sie deren Anwei-
sungen und geben Schmuck, 
Bargeld und andere Wertgegen-
stände heraus, die zu Hause auf-
bewahrt werden. Die Warnkarte 
erinnert die Seniorinnen und Se-
nioren daran, wie man sich am 
besten verhält, wenn der angeb-
liche Polizeibeamte am Telefon 

ist: nämlich direkt auflegen und 
danach selbst die 110 wählen.
Die Karte sollte möglichst am Te-
lefon platziert werden oder an 
einem Platz hängen, an dem sie 
gut sichtbar ist und als Erinne-
rungsstütze dienen kann. Fami-
lien mitglieder, Freunde, Bekann-
te oder Nachbarn können die 
Karte, die bewusst in handlicher 
Postkartengröße angelegt wur-
de, ausdrucken und den Senio-

rinnen und Senioren übergeben. 
Sie finden sie unter: www.born-
heim.de/aktuelles/warnkarte-
der-polizei-soll-aeltere-men-
schen-schuetzen
Die Warnkarte ist außerdem kos-
tenlos bei der Stadtverwaltung 
Bornheim zu bestellen. An-
sprechpartnerin ist Birgit Haller 
von der Abteilung Soziales, Seni-
oren und Integration, Telefon: 
02222 945-167.

Warnkarte der Polizei soll ältere Menschen schützen


